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Gebet für 
unsere 
Pfarrei 
 
 
 

Wir danken Dir Gott 
Vater und Sohn und 
Heiliger Geist für unsere Gemeinden 
und für alle Menschen in dieser Region.  
Herr, dreieiniger Gott, wir bitten Dich,  
sei Du die Quelle unseres Glaubens 
und sei Du mitten unter uns. 
Gib uns den Mut, Neues zu wagen 
und das Alte nicht zu vergessen. 
Wir bitten Dich um geistliches Wachstum 
in unseren Gemeinden und um die Gnade Deiner  
Gegenwart, wenn wir uns in Deinem Namen  
versammeln. Öffne uns die Augen für die Anderen  
auf unserem gemeinsamen Weg. Sei Du unsere  
Mitte und unser Ziel und schenke uns Zuversicht und 
Einheit. Befähige uns, unsere Berufung zu leben, 
die Eucharistie mit ganzem Herzen zu feiern und 
unsere Hoffnung in die Welt hinaus zu tragen. 
Herr schenke uns Deine Gnade  
und Deinen Segen. Amen. 
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Unser biblisches Leitwort…. 
.... findet sich im Johannesevangelium Kapitel 4, 
Verse 1 - 26 und handelt von der Begegnung Jesu mit 
der Samariterin am Jakobsbrunnen. Neben den 
vielen Impulsen, die man dieser Bibelstelle 
entnehmen kann, haben wir für uns die Aussage: 
„Wenn du wüsstest, was Gott dir schenken will…“ als 
Handlungsgrundlage für unsere Pfarrei erkannt.  Mit 
der Quelle neben der Annenkapelle haben wir auf 
dem Pfarrgebiet zudem ein Vorbild und eine 
Begegnungsstätte welche diese Thematik noch 
vertiefen. Wir möchten also Gottes Gaben weiter 
geben und Quelle sein:  

- für alle unsere Gemeindemitglieder 
- für die Kinder und Familien 
- für Suchende und Fragende 
- für alle, die (Gebets-)Gemeinschaft suchen 
- für Trauernde und Halt-Suchende 
- für die Spendung der Sakramente 

An unserem Jakobsbrunnen spüren wir die tragende 
Kraft der Gemeinschaft…. indem wir überlebte 
Gewohnheiten hinter uns lassen, neue Wege 
aufeinander zugehen und pfarrübergreifend Kirche 
sind. 
Wir laden in Jesu Namen ein, von IHM zu erfahren, 
was Gott Dir schenken will, am Guten Brunnen und 
überall, wo zwei oder drei in Seinem Namen 
versammelt sind. 

 Auszug aus dem biblischen Leitwort unserer Pfarrei 
 

Jesus, am Jakobsbrunnen hilfst Du einer Frau  in 

die Tiefe zu schauen. Sie wagt den Blick auf den 

Grund ihrer Seele und entdeckt stauendend mit 

den Augen des Herzens: 

Du, Jesus bist neben mir, wendest dich mir zu, 

gibst mir lebendiges Wasser,  

die LIEBE, die nie mehr aufhören wird. 

Jesus, mit dieser Frau rufe ich: 

GIB AUCH MIR DIESES WASSER! 

Stärkung auf dem Weg ….. 
…. für uns: 
 

Das sind unsere Kraftquellen innerhalb der 

Gemeinde: 

- Eucharistiefeiern und Gebetszeiten 

- über den Glauben reden  

- Begegnung leben und fördern 

- gemeinsame Projekte als Bereicherung und  

  Beziehungspflege (z.B. Feste, religiöse   

  Kinderwochen, Familientage) 

- dazu braucht es Projektbotschafter in den  

   einzelnen Gemeinden 

- Schwerpunktsetzung auf Kinder- und  

  Jugendarbeit  

- Seniorenkreise 

- Angebote für junge Familien 

- Willkommenskultur und aktive Ansprache von  

  Fremden/ Besuchern 

- ansprechende Webseite 

- würdige Feier der Sakramente 

- Gruppen und Gemeinschaften pflegen 

- jährliche Reflexion unserer Situation in den  

  Gremien 

…. für andere: 
 

So wollen wir nach außen hin Quelle sein: 

-  soziale Brennpunkte im Blick behalten und  

   ggf. konkrete Hilfe anbieten oder vermitteln    

  (Hilfe und Unterstützung der    

  Caritasberatungsstelle in Aue) 

- Räume zur Verfügung stellen für diverse  

   soziale Arbeit  

- offene Kirchen 

- gesellschaftlich sichtbar und tätig sein 

- offene Gruppen und gelebte Ökumene 

- Unterstützung kommunaler Projekte 

Feste Punkte unseres Weges ….. 

.... die uns als „Leuchttürme“ begleiten sollen 

- Annenkapelle / Annenfest in Zwönitz 

- Marienkapelle Johanngeorgenstadt 

- grenzübergreifende Angebote ins  

  tschechische Nachbarland 

- Gemeindewallfahrt nach Wechselburg 

- Pilgerseelsorge (Stollberg) 

- Unterstützung der Caritasarbeit (Aue) 

- musikalische Angebote (Chöre, Konzerte) 

- Sternsingeraktion 


